
Fachtagung

Balance
finden

Interdisziplinäre Vernetzung
als gesellschaftlicher Auftrag an
Kinder- und Jugendpsychiatrie

und JugendhilfeKongresszentrum SHG-Kliniken Völklingen
Pasteurstraße 11a, 66333 Völklingen

Organisation/ weitere InformationenReferenten/innen
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Organisation:

SHG Tagesklinik/ Institutsambulanz Schönbach
Kinder- und Jugendpsychiatrie, -psychosomatik u.
-psychotherapie
Andrea Dixius
Großblittersdorfer Straße 329, 66130 Saarbrücken
Fon 0681-98826-21, Fax 0681-98826-24
E-Mail: a.dixius@sb.shg-kliniken.de

ax 0

Sozialpädagogisches Netzwerk
der Arbeiterwohlfahrt Saarland

Anmeldung:
20. Oktober

65 Euro

Birgi t Luhmann
Moselstraße 8, 66424 Homburg
Fon 06841-9603-0, F 6841-9603-22
E-Mail: bluhmann@lvsaarland.awo.org

Bitte melden Sie sich bis zum mit
beiliegender Antwortkarte, per E-Mail oder per Fax zur
Fachtagung an. In der Tagungsgebühr von ist ein
feines Mittagessen, Getränke und Snacks enthalten.
Bitte überweisen Sie den Betrag auf das Tagungskonto:
Kennwort: ”Fachtagung”
AWO SPN, Kreissparkasse Saarpfalz,
Kto: 10 10 322 483, BLZ: 594 500 10

:
Susanne Kerscher und Sarah Ludwig
E-Mail: spn@lvsaarland.awo.org
Fax: 06841- 9603-22

Anmeldungsorganisation

Prof. Dr. Jörg M. Fegert
Ärztlicher Direktor, Universitätsklinikum Ulm,
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie/-psychotherapie
Leiter der Begleitforschung der telefonischen
Anlaufstelle der Unabhängigen Beauftragten der
Bundesregierung gegen sexuellen Missbrauch,
Frau Dr. Regine Bergmann.

AWO Saarland

AWO Saarland

AWO Saarland

Universität des Saarlandes,
Klinische Psychologie und Psychotherapie

SHG Institutsambulanz/Tagesklinik KJPP Schönbach

Päd. Direktorin SPN, AWO Saarland

SHG KJPP Kleinblittersdorf

Chefärztin der SHG Kliniken für Kinder- und
Jugendpsychiatrie,-psychosomatik,u. -psychotherapie

Prof. Dr. Gisa Aschersleben

Prof. Dr. Tanja Michael

Universität des Saarlandes
Entwicklungspsychologie

Silke Stäcker, Dipl.-Soz.,

Georg Rebmann, Dipl.-Psych.,

Andreas Pfeiffer, Dipl.-Soz.,

Andrea Dixius, Dipl.-Psych.

Birgit Luhmann, Dipl.-Psych.

Stefan Eisenbeis, Dipl.-Psych.

Prof. Dr. Eva Möhler

Veranstaltungsort:

Kongresszentrum SHG-Kliniken Völklingen

Für die freundliche Unterstützung danken wir LILLY
Deutschland GmbH, SHIRE Deutschland GmbH,
NOVARTIS Deutschland GmbH, Janssen-Cilag und
Medice.

CME-Punkte sind bei der Ärztekammer und der
Psychotherapeutenkammer des Saarlandes
beantragt.



Tagungsprogramm Tagungsprogramm

bereits 2007 starteten AWO und KJPP ein Pilotprojekt
zum Thema Vernetzung der Fachdisziplinen. Die
Zielsetzung Hilfen bestmöglich zu koordinieren und
kurze Wege zwischen den Institutionen der Jugendhilfe
und der KJPP zu schaffen, wurde seitdem mit Blick auf
eine beidseitig anerkennende Fachlichkeit auf
“Augenhöhe” umgesetzt.
Die aktuelle Fachtagung wird sich erneut der Thematik
annehmen, dies auf dem Hintergrund des wachsenden
gesellschaftlichen Bedarfes.
Zahlreiche wissenschaftliche Studien beschäftigen sich
mit neurobiologischen, genetischen und psycho-
sozialen Risikofaktoren, welche die Entwicklung von
Kindern und Jugendlichen beeinflussen. Die
Kumulation und die Wechselwirkung der Risikofaktoren
führt zu einem fast linear ansteigenden Risiko eine
psychische Störung im Kindes- und Jugendalter zu
entwickeln.
Präventionsmaßnahmen und möglichst frühe Hilfen
stellen eine Herausforderung an die psychosozialen
Systeme und generieren einen gesellschaftlichen
Auftrag. Um Hilfen wirkungsvoll zu gestalten, ist neben
einem Verständnis der Ätiologie von psychischen
Störungen, eine Vernetzung der Ressourcen der
Fachdisziplinen gefragt.
Beiträge aus Forschung, Theorie und Praxis der Fach-
disziplinen Psychiatrie, Psychotherapie, Pädagogik
und Jugendhilfe bilden den Rahmen der Fachtagung.

9.00 Uhr

9.30 Uhr

10.00 Uhr

10.15 Uhr

11.15 Uhr

11.45 Uhr

Stehkaffee

Eröffnung

Grußworte

Begrüßung
Einführung in das Thema

Mutter-Kind-Interaktion im
Misshandlungskontext

* * * Kaffeepause * * *

Early Life Stress undADHS

Paul Quirin

Gaby Schäfer

Sebastian Pini

Prof. Dr. Eva Möhler, SHG
Birgit Luhmann, AWO
Andrea Dixius, SHG

Prof. Dr. Gisa Aschersleben

Prof. Dr. Eva Möhler

Staatssekretärin im Ministerium für Arbeit,
Familie, Prävention, Soziales und Sport

Staatssekretär im Ministerium für Gesundheit
und Verbraucherschutz

Sehr geehr te Damen und Her ren ,

12.30 Uhr

13.30 Uhr

Uhr

Uhr

16.00 Uhr

16.30 Uhr

17.00 Uhr

14.30

15.30

- Marte Meo -
sozialpädagogische Familienhilfe

Silke Stäcker
- Frühe Vater-Kind-Interaktion

Georg Rebmann
- Stationäre Familienhilfe

Andreas Pfeiffer

Andrea Dixius
Birgit Luhmann

* * * Kaffeepause * * *

Vorträge aus der PraxisAWO

* * * Mittagspause * * *

Psychische Folgen von
Traumatisierung -

Sexueller Missbrauch von Kindern -
Schweigen und lebenslange
Traumatisierung?

Die Posttraumatische Belastungs-
Störung und ihre Therapie

Netzwerk - Praxisrelevanz in
Therapie und Pädagogik

Prof. Dr. Tanja Michael

Therapeutische
Ansätze im Setting stationärer DBT-A

Eindrücke und Konsequenzen aus den Anrufen
bei der Unabhängigen Beauftragten der
Bundesregierung gegen sexuellen
Kindesmissbrauch
Prof. Dr. Jörg M. Fegert

Stefan Eisenbeis

Herzliche Einladung zur Fachtagung der Saarland-Heilstätten GmbH und der Arbeiterwohlfahrt Saarland
am 03. November 2010 im Kongresszentrum der SHG Völklingen

Alfons Vogtel
Geschäftsführer der SHG

Paul Quirin
Vorsitzender des Aufsichtsrates der SHG
Landesvorsitzender der AWO Saarland


